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Archipel

Inselgruppen in den Ozeanen

Asthenosphäre

Im Erdinnern in 100 -700 km Tiefe gelegene etwas plastische Gesteinsschicht, auf der sich die Platten der Lithosphäre gleitend bewegen.

Atoll

Bezeichnung für ein ringförmiges Korallenriff im Meer, das aus einem abgesunkenen Vulkankegel besteht

ausländische Direktinvestitionen 

Gründung von Zweigniederlassungen zur Fertigung von Produkten im Ausland bzw. eine Beteiligung an ausländischen Unternehmen.

Bauxit 

Aluminiumerz, das sich aus Aluminium- und Eisenhydroxid (Rotfärbung) zusammen​setzt und vor allem unter wechselfeucht-tropischen Bedingungen entstand. 

Bevölkerungspohtik 

Staatliche Maßnahmen zur Beeinflussung der natürlichen Bevölkerungsentwicklung. 

Bevölkerungspyramide (auch Alterspyramide)

Grafische Darstellung der Bevölkerung eines Raumes nach Alter und Geschlecht. 

Blizzard
Schneesturm in Nordamerika, der durch arktische Kaltlufteinbrüche verursacht wird. 

Dry farming 

Anbaumethoden im Bereich der Trocken​grenze, z. B. Praktizierung mehrjähriger Bra​che oder spezieller Bodenbearbeitung. 

Exportorientierung
Industrialisierungsstrategie mit dein Ziel, Industrien aufzubauen, deren Erzeugnisse vorwiegend im Ausland verkauft werden. 

Feedlot 

Großer, hochtechnisierter Viehmastbetrieb, in dem die Tiere auf eng begrenzten Flächen (Offenstall) gehalten werden.

freie Weidewirtschaft
Extensive Tierhaltung auf großen, nicht umzäunten Flächen.

Gentrifizierung
Soziale Aufwertung innerstädtischer Wohn​gebiete durch den Zuzug von Angehörigen der sozialen Oberschicht, häufig Ergebnis von Maßnahmen der Stadtsanierung. 

Global City
Kontroll- und Steuerzentren der globalen Wirtschaft (z. B. New York und Tokio). 

Globalisierung
Globalisierung bezeichnet die Entwicklung zunehmender internationaler Verflechtun​gen rund um den Globus.

Global Player
Bedeutendes, umsatzstarkes Unternehmen, das durch weltweit angesiedelte Produkti​onsstätten den Weltmarkt befiefert. 

Grundstoffindustrie
Industriezweig, in dem Grundstoffe weiterverarbeitet werden, z.B. Eisen- und Stahlin​dustrie, chemische Industrie.

Grüne Revolution
Modernisierung und Intensivierung der Landwirtschaft zur Steigerung der Agrar​produktion, z. B. durch den Anbau neuer Getreidesorten, Bewässerung, aber auch Bereitstellung von Krediten und Schulung der Bauern.

horizontale Integration

räumliche Verflechtung  mehrerer Standorte landwirtschaftlicher oder industrieller Unternehmen. 

Hot Spot 

Ein relativ ortsfester Schmelzbereich im Erdmantel, über dem an der Oberfläche der  vulkanisches Material gefördert wird.

Hurrikan
Tropischer Wirbelsturm, der beim Aufein​andertreffen von kalten und feucht-warmen Luftmassen entsteht

Importsubstitution
Ersatz importierter Produkte durch heimi​sche Erzeugnisse.

Investitionsgüterindustrie
Industriezweige, die Wirtschaftsgüter langer Lebensdauer herstellen, z. B. Maschinen, wenn diese gewerblich genutzt werden.

Kältegrenze 

Die durch die Temperatur bedingte natürli​che Grenze des Ackerbaus oder des Anbaus bestimmter Pflanzen in den nördlichen Brei​ten oder im Hochgebirge.

Kastensystem
Durch den Hinduismus vorgegebene soziale und wirtschaftliche Gliederung der indi​schen Gesellschaft durch (Berufs-)Kasten.

Klimawandel
Klimawandel bezeichnet eine Veränderung des Klimas auf der Erde über einen längeren Zeitraum.

Kolchose
Landwirtschaftlicher Großbetrieb in de[ e Sowjetunion, der durch - Kollektivierung ehemals bäuerlicher Betriebe entstanden ist 

Kollektivierung
Überführung von landwirtschaftlichem Privatbesitz in genossenschaftliches bzw. staatliches Eigentum.

Kombinat
In den ehemals kommunistischen Ländern organisatorischer Zusammenschluss von Produktionsstätten verschiedener Produk​tionsstufen.

Konsumgüterindustrie (auch Verbrauchsgüterindustrie)

Industrie, die kurzlebige, für den Verbrauch  bestimmte Produkte herstellt (z. B. Lebens​mittel, privat genutzte Computer, Pkw). 

Konvektion
Vertikal aufsteigende und damit zusammen​hängende absinkende Bewegung, z. B. von Luft- oder Gesteinsmassen. 

Kyoto-Protokoll

1997 in Kyoto (Japan) geschlossenes internationales Abkommen, das erstmals verbindliche Zielwerte für den Ausstoß von - Treibhausgasen im Zeitraum 2005-2012 festschreibt.

Megalopolis
Bezeichnung für eine ausgedehnte Stadt​landschaft, bestehend aus mehreren städti​schen Ballungsräumen mit Kernstädten und Stadtrandsiedlungen.

Mittelozeanischer Rücken 
Lang gestreckte, untermeerische Erhebung, die in allen Ozeanen vorkommt und in die erdumspannenden Bewegungen von kontinentalen und ozeanischen Platten eingebunden ist.

nachhaltige Entwicklung
Dauerhafte Entwicklung, die den Bedürf​nissen der heutigen Gesellschaft entspricht, ohne die Möglichkeiten zukünftiger Gene​rationen zu gefährden.

Nachhaltigkeit
Die Fähigkeit eines Systems, bei Nutzung Verluste und Verschleiß dauerhaft aus​zugleichen und gleiche Leistungen ohne Erschöpfung des Systems abzugeben. 

Planwirtschaft
Wirtschaftsordnung, bei der der Staat der Wirtschaft des Landes vorgibt, in welchem Zeitraum sie welche Aufgaben zu erfüllen und welche Ziele sie zu erreichen hat. 

Schwarzerde(auch Tschernosem genannt) 

Sehr fruchtbarer Steppenboden mit einem bis zu 100 cm mächtigen grau-schwarzem Humushorizont.

Schwellenland (auch: Newly Industrializing Country = NIC)

Land, das in seiner wirtschaftlichen Entwicklung weit fortgeschritten ist und dessen Industriepro​dukte zu denen hochentwickelter Staaten auf dem Weltmarkt in Konkurrenz stehen. 

Seafloor-Spreading
Vorgang an den Mittelozeanischen Rücken: Auseinanderweichen ozeanischer Platten unter Entstehung eines tektonischen Gra​bens, des Rift Valleys.

Segregation

Prozess räumlicher Trennung und Abgren​zung sozialer Gruppen oder ethnischer Minderheiten v. a. in städtischen Räumen.
Sonderwirtschaftszone

Gebiet in einem Land (z. B, eine Stadt, eine Region), das einen Sonderstatus aufweist (z. B. Steuerbefreiung für Investitionen, geringeren Verwaltungsaufwand für Unter​nehmen). Dadurch werden Anreize für in​und ausländische Investoren geschaffen. 
Sowchose

Staatseigener, meist hochspezialisierter landwirtschaftlicher Betrieb in der ehemali​gen Sowjetunion.

sozialistische Stadt

Stadttyp in ehemals kommunistischen Staa​ten. Kennzeichen sind das Fehlen privaten Bodeneigentums, zentrale Aufmarschplätze und -straßen, vorherrschender industrieller Siedlungsbau und das Fehlen eines aus geprägten Hauptgeschäftszentrums. Eine dem Modell in allen Details entsprechende sozialistische Stadt gibt es jedoch nicht. 
Steppe
Waldfreies Grasland in der gemäßigten Zone bzw. im Hochgebirge. Kennzeichen sind sommerliche Trockenheit und geringe Jahresniederschläge.

Subduktionszone 
Absenkungsgebiet einer ozeanischen Platte unter eine andere. Im Bereich der Subduk​tionszone befinden sich Tiefseegräben. 
Subkontinent
Teil eines Kontinents, der auf Grund seiner Größe, Gestalt und kulturellen Identität als Einheit betrachtet werden kann.

Sunbelt
Region in den USA, die sich durch mildes, sonniges Klima auszeichnet und mehrere weiche Standortfaktoren in sich vereint. 
Territorialer Produktionskomplex (TPK)

Wirtschaftsregion in der ehemaligen Sow​jetunion, vor allem in Sibirien, die günstige Voraussetzungen (eigene Energiebasis, Roh​stoffressourcen, verkehrsgünstige Lage) zur Ansiedlung von Industriebetrieben besitzt. 
Tigerstaaten

Bezeichnung für die asiatischen Schwel​lenländer Südkorea, Singapur, Taiwan und Hongkong.

Tornado
Kurzlebiger, aber extrem starker Wirbel​sturm, der durch das Aufeinandertreffen kalter und warmer Luftmassen über dem mittleren Nordamerika entsteht

Transformation
Prozess zur Umwandlung eines wirtschaft​lichen, politischen und sozialen Systems; in den ehemals kommunistischen Staaten Übergang von Plan- zur Marktwirtschaft 
Treibhauseffekt
Die Atmospharg Iässt die kurzwellige Strahlung der Sonne zur Erdoberfläche durch. Die reflektierte langweilige - Wärmestrahlung wird von den ( Treibhausgasen absorbiert, wodurch sich die Troposphäre erwärmt. Dieser natürliche Treibhauseffekt wird durch die anthropogen verursachte Erhöhung der Treibhausgase verstärkt 
Treibhausgase 
Gase in der Atmosphäre, die für den Treibhauseffekt verantwortlich sind, z. B. Wasserdampf, Kohlenstoffdioxid, Methan, Ozon.

Tsunami
Hohe Wasserwelle großer Energie und Zer​störungskraft, die am Meeresboden durch Vulkanismus oder Seebeben ausgelöst wird. 
Vereinte Nationen
Deutschsprachige Abkürzung für die UNO (United Nations Organization), eine 1945 gegründete Gemeinschaft mit dem Ziel der Zusammenarbeit im pofitischen, wirtschaft​lichen und kulturellem Bereich. Sitz der UNO ist New York.

verlängerte Werkbank 

Produktionsstätten von Unternehmen im Ausland, die Standortfaktoren wie niedrige Löhne und geringe Energiekosten nutzen. 
vertikale Integration 

Verflechtung verschiedener Produktions stufen von der Güterherstellung bis zur Vermarktung in einem Unternehmen. 
Wärmestrahlung 

Langwellige, nicht sichtbare, aber fühbare Strahlung im Infrarotbereich.

Weltmacht
Großmacht mit weltweitem politischen und wirtschaftlichen Einfluss, die in der Regel eine größere Zahl anderer Staaten durch Bündnisse oder vertragliche Bindungen beherrscht oder beeinflusst.

